
Weckherlin, Georg Rodolf: Niemand, jederman, wenig, vil (1618)

1 Wer will vernüget alten,

2 soll mit niemand feindschaft,

3 mit jederman freindschaft,

4 mit wenigen gmeinschaft,

5 mit vielen kundschaft halten,

6 und laß dan got stets walten.
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